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Beilage zu Nr . 2S1 - er Karlsruher Zeitung .
Sonntag , 11 . Dezember 18SS .

6 .804. Päd agogis ches
Bor wenigen Monaten erschien bei mir :

Theoretisch -praktisches
Handbuch

für den

Anschauungsunterricht
Mit besonderer Beziehung eines vorbereitenden Unterrichts in den Realien .

Von
F. Harder,

Volksschullehrer in Altona .
gr . 8 . Altona . Hommerich , geh . 3 fl. 36 kr.

Die ungewöhnliche Theilnahme , welche dies in seiner Art einzige Werk in der gesammten
Lehrerwelt gleich erregte , ist jetzt vollständig gerechtfertigt durch die in allen kritischen Blättern
enthaltenen günstigen und empfehlenden Beurtheilungen desselben, undhiernachzähltdaSHar -
dcr ' scheHandbuch unbedingt zu den beachtungswertheste » und erfreulichsten Erscheinungen
auf dem Felde der Pädagogik . Auch die im Handbuch okt angeführte

Slumenlese zur Belebung des Anschauungsunterrichts ,
Preis geb. 54kr . — ist nunmehr erschienen — und bereits in Schulen cingeführt worden , und findet man :

Harder ' s Handbuch des Anschauungsunterrichts und dessen Blumenlese
stets in allen Buchhandlungen Deutschlands vorräthig , in Karlsruhe bei G . Braun ,
Hofbuchhandlung . _
k . 75 j5j5 . L 6MIM ML MlUM MIM .

Lebensversrcherungs Gesellschaft für Gesunde und
Kranke .

Or»i»tt » R r v FULtloirvi » L»« L«Lvi ».
Gesunde Leben werden von dieser Gesellschaft zu bitligeren Prämien versichert , als von den

meisten anderen Kompagnien . Gestützt auf sehr ausführliche statistische Berechnungen , versichert die
Gesellschaft auch kranke , oder nicht völlig gesunde Personen .

Policen , die bereits ein Jahr in Kraft waren , werden durch D ucll oderSelbstm ord nicht annullirt .
In dem am 30. September 1852 endenden Jahre hat die Gesellschaft für 41,333,603 Gulden

neue Policen geschloffen, welche 183,770 fi . 42 kr . jährliche Prämien ertragen .
Auch für Rentenankäufe ist die Gesellschaft besonders vortheilhaft ; sie vergütet für 100 fl .

Ankanfssumme im Alter von
45 Jahren . . 6 fl . 39. 2. jährlich . 65 Jahren . . 11 fl. 20. 2. jährlich .
50 „ . . 7 fl. t9 . 2 .
55 „ . . 8 fl . 14 . 2.
60 „ . . 9fl . 3l . -

Nähere Auskunft ertheilcn

70
75
80

13 fl. 57 . 3 .
15 fl. 56. 2.
17 fl . 46 . 2.

Julius Geisendörfer , Hauptagent in Karlsruhe .
Phil . Zimmermann , „ „ Heidelberg .
Gustav Zopf , Agent „ Rastatt .
I . I . Curta, „ „ Hüfingen .

6 .948. (2) 1. Nr . 1031 . Unter -
öwisheim .
Schäfereivcrpachtung .
Bis Donnerstag , den 5 . Jan .

1854 , Nachmittags 2 Uhr , auf
dem Rathhause dahier , wird die hiesige Gemeinde¬
schäferei ( Winter - und Sommerweide ) auf üJahre
verpachtet ; die Schäferei darf mit 300 Hämmeln
eingeschlagen werden und können die weiteren Be¬
dingungen von heute an auf dem Rathhause dahier
eingesehen werden .

Auswärtige Pächter haben eine Realkaution zu
stellen .

UnteröwiSheim , den 1. Dezbr . 1853.
Das Bürgermeisteramt .

Höpfinger .
vät . Ulmcr .

>6 .865 . (3) 2. Nr . 6501. Ettlingen .
Holländer -, Bau - u . Nutz¬

holz -Versteigerung .
Dienstag , Mittwoch , Donnerstag und

Freitag , de » 27 . , 28 . , 29 . und 30 . Dezember
d . J . werden auf einerAuSstockungSfläche im Stadt¬
wald , Abtheilung „Weiher " , folgende zu Boden
liegende , mitunter sehr werthvolle Holländer -,
Bau - und Nutzholzstämme versteigert :

795 Eichen,
56 Hainbuchen ,

4 Rothbuchen ,
20 Kirschbäume ,

4 Maßholder ( kleiner Ahorn ) ,
1 Birnbaum ,
8 Eschen,
9 Birken ,

50 Erlen ,
138 Weißruschen ( s. g . Jffen ) ,

10 Linden,
10 Pyramid - ( italienische ) Pappeln und

1 Schwarzpappel .
Dieser Waldthett stößt unmittelbar an die Eisen¬

bahnlinie bei Beiertheim . DaS Holz darauf liegt
sehr bequem zur Abfuhr .

Die Steigerung beginnt jeweils Morgens 9 Uhr,
mit Zusammenkunft am Weiherwaldeck , dem Bei -
erthetmer Bade gegenüber .

Ettlingen , den 1 . Dezember 1853.
Das Bürgermeisteramt .

Speck .
vät . Reimeier .

6 .942 . (2) 1. Altenheim .
Eichstämme -Versteigerung .

Kommenden Dienstag , als den 20. d . M . , Mor¬
gens 9 Uhr , läßt die Gemeinde Altenheim in ihrem
Gemeindswald 132 Stämme Eichen , zu Boden
liegend , welche sich vorzüglich zu Holländer - und
Nutzholz eignen , öffentlich auf dem Platze selbst
versteigern . ^

Altenheim , den 6. Dezbr . 1853.
Der Gemeinderath .

Böttler , Bürgermeister .
6 .924. ( 2)2. Söllingen .

Holzversteigerung .
Die Gemeinde Söllingen , Oberamts Durlach ,

läßt Mittwoch , den 21. Dezember d. I . im
GemeindSwald daselbst nachstehende Hölzer öffent¬
lich versteigern :

1) Circa >00 große eichene Stamme , welche sich
vorzüglich zu Holländerholz eignen , erster
Qualität .

2) 40 bis 50 eichene Bau - und Nutzholzstämme.
Die Zusammenkunft ist am obgedachten Tag

Morgens 9 Uhr am hiesigen Rathhause , wozu die
Steigerungslicbhaber öffentlich eingeladen werden .

Söllingen , den 6 . Dezember 1853.
Bürgermeisteramt .

Weiß .
väi . Rathschreiber Repple .

6 .978. (2) 1. Pfaffenroth .
Holzversteigerung .

Die Gemeinde Pfaffenroth läßt am Dienstag ,
den 20 . Dezember d . I . , Morgens 9 Uhr , in
ihrem Gcmeindewald

256 Stämme eichen Holländer - , Bau - und
Nutzholz ,

15 Stück buchene Klötze,
öffentlich versteigern . Die Zusammenkunft ist beim
RathhauS .

Pfaffenroth , den 9 . Dezember 1853 .
Bürgermeisteramt .

Schneider .
6 .890. (2) 2. Philippsburg .

Holzversteigerung .
In dem hiesigen Gemeindswald , Distrikt Molzau ,

werden
Mittwoch , den l4 . d. Mts ., Vormittags9Uhr ,

*
35 kö? lene ! Stämme Holz , zu Holländer -

1 buchener j » " lz mitunter tauglich ,
gegen Baarzahlung vor der Abfuhr öffentlich ver¬
steigert .

Die Zusammenkunft findet auf der Schlagfläche
Abth. 9 statt .

Philippsburg , den 5. Dezember 1853.
Gemeinderath .

Nopp .
vüt . Hildenstab .

6 .957 . (2)2 . Bretten . ( Holzversteigerung .)
Aus den Domänenwaldungcn diesseitigen Forst-
bezirks werden versteigert ,

bis Donnerstag , den 15. d . M > , im Distrikt
Herrenwald bei Gochsheim — 9 Stämme Eichen,
50 Klftr . eichenes , buchenes und gemischtes Scheit -
und Prügelholz und 4000 Stück Wellen .

bis Freitag , den 16. d . M . , im Distrikt Häge -
nich bei Zaisenhausen — 35 Stämme Eichen zu
Holländer -, Bau - und Nutzholz tauglich , 40 Klftr .
buchenes und eichenes Scheit - und Prügelholz und
35M Stück Wellen ,

bis Samstag , den 17. d. M . , im Distrikt Ham¬
berg bei Gölshausen — 13 Stämme Eichen zu
Holländer -, Nutz - und Bauholz tauglich , 30 Klftr .
gemischtes Scheitholz . 8'/ ^ Klftr . Stockholz und
3800 Stück Wellen .

Die Zusammenkunft ist an obigen Tagen jeweils
früh 9 Uhr auf der Hiebsstellt .

Breiten , den 8 . Dezember 1853.
Großh . bao . Bezirksforstei .

M e z g e r .
6 .925. (3) 2. Mannheim .
Die äZedielung der
Kettenbrücke betr .

Zur Bedielung der Kettenbrücke bedarf die Stadt¬
gemeinde 5800 ( ) < eichener Dielen , welche 9 ' 2"
lang , an einem Ende 3' // und am andern 1»/ /
dick find , und 6 bis 8 Zoll breit sein sollen. Zu
dieser Lieferung darf nur ganz gesundes Stein¬
eichen - oder EiSholz genommen werden . Das
Holz muß kantig , spltnt - und rißfrei sein, und darf

durchaus keine angegriffene , morsche oder faule
Aeste haben .

Diejenigen , welche gesonnen find, diese Holzliefe¬
rung ganz oder zum Theile zu übernehmen , haben
ihre Angebote von heute an innerhalb 3 Wochen
versiegelt — und mit der Aufschrift „Eichendie -
len - Lieferung betr ." — anher einzureichen ;
wobei wir bemerken, daß jeder Soumittent an sein
Gebot gebunden ist, und die weitern Bedin¬
gungen inzwischen entweder bei uns eingesehen
oder von uns bezogen werden können .

Mannheim , den 5 . Dezember 1853.
Großh . Bürgermeisteramt .

Dtffene .
vät . F . Meper .

6 .956 . (3) 1. Nr . 3586 . Heidelberg .
Main -Neckar Eisenbahn .

( Materiallieferung pro 1854 .)
Höherem Aufträge zufolge wird die Lieferung

nachstehender Materialien zur Soumisfion ausge¬
schrieben, und find die Angebote spätestens bis zum
3 . Januar k. I . , Morgens 11 Uhr , bei dies¬
seitiger Stelle abzugeben , zu welcher Stunde die
Eröffnung derselben in Gegenwart der Soumit¬
tenten vorgenommen wird .

Die Lieferungsbedingungen find bis dorthin zur
Einsicht aufgelegt und wird einstweilen daraus be¬
kannt gegeben , daß die Gebote möglichst mit Pro¬
ben versehen und die Anlieferungen franko auf
einen Bahnhof der Main -Neckar- Bahn zu geschehen
haben .

I . Brennmaterial .
Scheitholz , tannen . . . . 60 Klafter .
Fettschrot . . . . . . . 500 Zentner .
Schmiedegries . 1500 „
Holzkohlen . . . . . . 350 c'

II . M e t a l l w a a r en .
Blockzinn . 2 Zentner .
Plombirbleie . 6000 Stück .
Eisenblech . 25 Zentner .
Bandeisen . 200 Pfund .
Leistnägel . 3000 Stück .
Schienenkloben . 30 Zentner .
Stoßplatten . 30 „
Gußstahl . 150 Pfund .
Bolzentupser . 500 „

III . Holzwaaren .
Blindborde , tannene . . . 50 Stück .
Borde , gemeine . . . . 100 „
Flöcklinge, tannene . . . 100 „
Pappeldielen . 150 L) '
Latten , tannene . 500 Stück .
Mahagoniholz . 200 Pfund .
Unterschlaghölzer . . . . 100 Stück .
Reisigbesen . 800 „

IV . Fettwaaren .
Brennöl . 15 Zentner .
Repsöl . . . . . . . 90 „
Leinöl . 100 Pfund .
Terpentinöl . 10 Zentner .

100 Pfund .Talglichter - .
V . Sonstige Materialien .

Werg oder baumwoll . Abfälle 20 Zentner .
Schmirgelleinen . . . . 500 Blatt .
Drilch . 200 Ellen .
Roßhaar . 50 Pfund .
Menning . 150 „
Bleiweiß . 200 „

Heidelberg , den 7 . Dezember 1853.
Die Bahnverwaltung .

» . Weiler .
vät . Biedermann .

6 .940. ( 2)2 . Nr . 5692. D a r m st a d t.
Lieferung von Betriebsmate¬

rialien für das Zahr I8SL .
In Auftrag der Direktion der Main - Neckar-

Eisenbahn werden die für das Jahr 1854 bei der
Bahnverwaltung Darmstadt erforderlichen Mate¬
riallieferungen durch Soumisfion vergeben . ES
müssen zu diesem Behufe letztere , unter Beischluß
der betreffenden Muster und Proben , bis zum

2U . Dezember l . I . , Vormittags 10 Uhr ,
mit Tinte geschriebener Aufschrift „Soumission
für Lieferung von Betriebsmaterialien pro
1854 der Bahnverwaltung Darmstadt " ,
portofrei und mit Siegellack verschlossen , beider
Kanzlei Unterzeichneter Behörde eingereicht sein .

Bei Eröffnung der Soumisfionen steht eS den
Einlegern frei , gegenwärtig zu sein.

Bemerkt wird noch , daß alle Eingaben , welche
die vorher angegebenen Eigenschaften nicht besitzen ,
unberücksichtigt bleiben .

Die erforderlichen MatenaUen find :
1) Fettschrot . . . . . . 4000 Zentner .
2) Schmiedegrics . . . . 1500 „
3) Blockzinn . 8
4) Blockzink . 7 „
5) Eisen , verschiedenes . . . 140
6) Eisenblech . 9 ,,
7) Eisendraht . l ' /r „
8) Brennöl . 65
9) Reps öl . . 50 „

10) Leinöl . . . . . . . 2
1l ) Terpentinöl . . . . . 8
12) Werg oder Baumwoll - Ab-

fälle . 18 ,/
13) Schmirgelleinen . . . . 500 Blatt .
14) Soda . . . . . . . 4 Zentner .
15) Leinwand , alte . . . . 1 „
16) Bleiweiß . 1 „
17) Katechu . 1 „
18) Lackirerfarben , verschiedene 5

rc . rc.
Außerdem sind noch eine weitere Anzahl von

Holz - , Metall - und Fettwaaren , nebst sonstrgeu
Materialien zu vergeben , worüber die Listen nebst
Lieferungsbedingungen bei den drei Bahnverwal¬
tungen eingesehen werden können .

Darmstadt , am 5 . Dezember 1853.
Die Bahnverwaltung .

Lichthammer .
vät . Der ».

6 .921 . (3)3. Nr . 9688. Stühltngrn . ( Fahn¬
dung . ) Der unten fignalifirte Philipp Hegervon Eberstadt , welcher gestern Mittag durch Be¬
schluß Großh . Bezirksamts Jestetten an Großh .
hessisches KreiSamt in Darmstadt abgeliefert wer¬
den sollte, hat dahier Gelegenheit gesunden , unter
Zurucklaffung seines Felleisens flüchtig zu gehen.

Wir ersuchen sämmtliche Polizeibehörden , auf
diesen Burschen , der ohne allen Ausweis ist , zu
fahnden , ihn zu verhaften , uns aber hiervon zu be¬
nachrichtigen , und wenn die Identität der Person
hergestelS ist, ihn an das Großh . hessische Kreisamt
in Darmstadt abliefern zu lassen .

Signalement :
Alter , 26 Jahre ; Größe , 5 ' 5" ; Statur , besetzt;

Haare , schwarzbraun ; Stirne , nieder ; Augen - -
brauen , schwarz ; Augen, grau ; Nase und Mund ,mittler ; Kinn , rund ; Bart , schwarz; Gesicht, rund ;
Farbe , blaß ; Zähne , im untern Kiefer eine Lücke.

Stichlingen , den 6. Dezember 1853. Großh .
bad . Bezirksamt . Wedekind .

6 .949.(3)2 . Nr . 26,450. Mößkirch . ( Auf -
sorderung und Fahndung . ) Soldat Simon
Blum von Sauldvrf hat sich unerlaubter Weise
von Hause entfernt und seither keinerlei Nachricht
von sich gegeben. Er wird daher aufgefordert , sich
binnen 6 Wochen entweder dahier oder bei seinem
Kommando zu stellen und sich über seine unerlaubte
Entfernung aus demUrlaubsorte zu verantworten ,
andernfalls er, vorbehaltlich der persönlichen Be¬
strafung , des badischenStaatsbürgerrechts für ver¬
lustig erklärt und in die gesetzliche Strafe von
1200 fl. verfällt würde .

Die Polizeibehörden werden um Fahndung auf
Simon Blum , dessen Signalement folgt , ersucht.

Signalement :
Alter , 26 Jahre ; Größe , 5 ' 7" 1" ' ; Körperbau ,

schlank ; Gesichtsfarbe , blaß ; Augen, grau ; Haare ,
braun ; Nase , spitz .

Mößkirch, den 24 . November 1853 . Großh .
bad . Bezirksamt . Fineisen .

6 .992. Nr . 16,393 . Hornberg . ( Aufforde¬
rung und Fahndung .) Die ledige Barbara
Haas von Gutach steht dahier wegen Landstreiche¬
rei in Untersuchung ; dieselbe wurde schon im Jahre
1851 , und im Laufe dieses Jahres zweimal wegen
zwecklosen Umherziehens bestraft . Sie hat sich
wieder unerlaubter Weise von Hause entfernt , ohne
daß ihr Aufenthalt bekannt ist , und wird nunmehr
aufgefordert , sich binnen 14 Tagen hier zu stellen,
als sonst nach Lage der Akten Urtheil gegen sie er¬
gehen würde

Zugleich bitten wir , auf dieselbe zu fahnden und
sie im BetretungSfalle einzuliefern .

Signalement : Alter , 34 Jahre ; Größe , 5 ^ ;
Statur , untersetzt ; GefichtSform , rund ; Gesichts¬
farbe , gesund ; Haare , braun ; Stirne , gewölbt ;
Augenbrauen , braun ; Augen , grau ; Nase , spitz ;
Mund , groß , aufgeworfene Lippen ; Zähne , gut ;
Kinn , rund .

Hornberg , den 6 . Dezember 1853 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Sachs .
6 .817 . (3)2. Nr . 25,791. St . Blasien . ( Auf¬

forderung . )
Die Konskription pro 1854 betr .

Die unten verzeichneten zwei Pflichtigen , welche
ihrer Loos - Nr . nach unter die Rekrutenquote fallen ,
find in heutigerAushebungstagfahrt unentschuldigt
auSgeblieben .

Sie werden hiermit aufgefordert , sich inner
6 Wochen dahier zu stellen , ansonsten sie als Re¬
fraktäre behandelt , in eine Geldbuße von 800 fl.
verfällt und des badischen Staatsbürgerrechts ver¬
lustig erklärt würden .

1) Johannes Brechtervon Urberg , Loos - Nr . 2.
2) Matthä Schmidt von TodtmooS - Strick ,

LooS - Nr . 26.
St . Blasien , den 30. Novbr . 1853 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Wetzet .

vät . Kiefer .
6 .935 . (3) 1. Nr . 28,167. Waldkirch . ( Auf -

forderung .)
Die heimlicheAuswanderung de« Franz

Joseph Weber von Biederbach betr .
Franz Joseph Weber von Biederbach , im Jahr

1851 ohne StaatSerlaubniß nach Amerika auSge «
wandert , wird aufgefordert , sich innerhalb 6Wochen
bei uns zu stellen , widrigenfalls derselbe des badi¬
schen Staatsbürgerrechts für verlustig erklärt würde .

Waldkirch, den 1. Dezember 1853 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Betz .
6 .936. (3) 1. Nr . 28,271 . Waldkirch . ( Auf¬

forderung . )
Die Konskription pro 1854 betr .

Der konskriptionSpfltchtige Georg Am « von
Gutach wird aufgefordert , sich innerhalb 4 Wochen
bei uns oder bei der Großh . LreiS -RekruttrungS -
behörde in Freiburg zu stellen , widrigenfalls er als
Refraktär angesehen und eine Strafe von 800 fl.
gegen denselben erkannt und derselbe des badischen
Staatsbürgerrecht « für verlustig erklärt würde .

Waldkirch , den 3 . Dezember 1853 .
Großh . bad . Bezirksamt .

6 .832 . (3) 2. Nr . 26,öE Waldkirch . ( Auf -
forderung .) Joseph Nitz von Obcrfimon «wald ,
dessen Signalement unten beigefügt ist , hat sich
heimlich entfernt , und ist dessen Aufenthaltsort un¬
bekannt . Derselbe wird aufgefordert , sich binnen
4 Wochen dahier zu stellen , widrigenfall « er nach
Z . 9. Abs. ä . des VI . Konst .-Edikt« des badischen
Staatsbürgerrechts für verlustig erklärt würde .

Signalement . Alter , 36 Jahre ; Größe ,
6 Schuh ; Statur , schlank ; GefichtSform, länglich ;
Gesichtsfarbe , röthlich ; Haare , braun ; Stirne -
nieder ; Augenbrauen , grau ; Nase, groß) Mund ,
gewöhnlich ; Bart , roth ; Kinn, svitz ; Zähne , gut .
Besondere Kennzeichen: hat an der rechten Wange
eine Schramme .

Waldkirch, den 31 . Oktober 1853 .
Großh . bad . Bezirk«amt .

Betz .



6 .833 . ( 3) 2 . Nr . 26,687 . Waldkirch . ( Auf¬
forderung . )

Die heimliche Entfernung des Uhren -
machers Karl Litze ! mann von
hier betr .

Uhrenmacher Karl Litzelmann von Waldkirch ,
dessen Signalement unten beigefügt ist, hat sich un¬
erlaubter Weise von hier entfernt , und ist dessen
Aufenthaltsort unbekannt . Derselbe wird aufge -

fordcrt , sich binnen 4 Wochen dahier zu stellen ,
widrigcns er nach § . 9 . Abs . ä . des VI. Konst .-EdrktS
des badischen StaatSbürgerrechts für verlustig er¬
klärt würde .

Signalement
Alter , 43 Jahre .
Größe . 5 ' 4«.
Statur , untersetzt .
GefichtSform, rund.
Haare , schwarz .
Bart , do .

Waldkirch , den lv . November 1853 .
Großh . bad Bezirksamt :

6 .834 . ( 3) 2. Nr . 26,6W ?
'

Waldkirch . ( Auf -

fordcrung . )
Die heimliche Entfernung des Bäcker¬

meisters Xaver Reichenbach da¬
hier betr .

Der unten fignalirte Bäcker Xaver Reichenbach
hat sich unerlaubter Weise von hier entfernt , und
ist dessen Aufenthaltsort unbekannt . Derselbe wird
aufgefordert , sich binnen 4 Wochen dahier zu stellen ,
widrigens er nach Z. 9 . Abs . <1. des Konst .-Edikts
des badischen Staatsbürgerrechts für verlustig er¬
klärt würde .

Signalement .
Alter , 28 Jahre .
Größe , 5 ' 3 " .
Statur , untersetzt .
Gesichtsform , rund .
Haare , schwarzbraun .
Bart , keinen .

Waldkirch , den 10. November 1853 .
Großh . bad . Bezirksamt .

B e tz.
6 .843 . (3)2 . Nr . 19,646 . Trhberg . ( Auf¬

forderung .) Der Uhrcnhändler Xaver Dilger
von Rohrbach hat sich seit dem Jahr 1847 heimlich
von Hause entfernt ; er wird nun ausgefordert ,
binnen 6 Wochen zurückzukehren und sich zu ver¬
antworten , widrigenfalls er des Staats - und OrtS -
bürgerrechts für verlustig erklärt und von seinem
weggezogenen Vermögen 3 °/o zu Gunsten der
Staatskasse abgezögen würden .

Trhberg , den 29 . November 1853 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Rieder .
vät . H . R . A . Gißler,A . j .

6 .945 . Nr . 19,582 . Trhberg . ( Aufforde¬
rung .) Der ledige Uhrenhändler Augustin Klaus -
mann von Gremmelsbach hat sich schon vor 20
Jahren in der ausgesprochenen Absicht , nach Ame¬
rika auszuwandern , ohne amtliche Erlaubniß von
Hause entfernt , und seither nichts mehr von sich
hören lassen .

Derselbe wird nun aufgefordcrt , innerhalb
8 Wochen sich zu stellen und zu verantworten , wi¬
drigenfalls er des Staats - und Gcmeindebürger -
rechtS für verlustig erklärt und der gesetzliche Ab¬
zug von seinem weggezogenen Vermögen gemacht
würde .

Trhberg , den 30 . November 1853 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Rieder .
vät . H . R . A. G iß ler,A . j .

6 .958 . Nr . 31,349 . Achern . ( Aufforderun g .)
Die ledige Maria Anna Sackmann von Obersas -
bach soll vor einigen Tagen nach Nordamerika
heimlich ausgewandert sein . Dieselbe wird daher
aufgefordert , sich binnen 4Wochen dahier zu stellen ,
widrigenfalls sie des badischen Staatsbürgerrechts
für verlustig erklärt und in die veranlaßten Kosten
verfällt werden würde .

Achern, den 6 . Dezbr . 1853 .
Großh . bad . Bezirksamt .

H i p p m a n n .
6 .959 . Nr . 30,219 . Achern . ( Aufforderung .)

Der Schuhmacher Joseph Burger vonOttenhösen
soll vor einigen Tagen nach Nordamerika heim¬
lich auSgewaudert sein . Derselbe wird daher auf¬
gefordert , sich binnen 4 Wochen dahier zu stellen ,
widrigenfalls er des badischen Staatsbürgerrechts
für verlustig erklärt und in die veranlaßten Kosten
verfällt werden würde .

Achern , den 5 . Dezbr . 1853 .
Großh . bad . Bezirksamt .

H i P P m a n n .
6 .960 . Nr . 30,131 . Achern . ( Aufforderung .)

Hirschwirth Georg Ernst von Großweier soll
gestern in der Frühe nach Nordamerika heimlich
ausgewandert sein . Derselbe wird daher aufge¬
fordert , sich binnen 4 Wochen dahier zu stellen ,
widrigenfalls er des badischen Staatsbürgerrechts
für verlustig erklärt und in die veranlaßten Kosten
verfällt werden würde .

Achern , den 3 . Dezbr . 1853 .
Großh . bad . Bezirksamt .

H i p p m a n n.
6 .961 . Nr . 41,011 . Offendurg . ( Auffor¬

derung . ) Der beurlaubte Soldat Benedikt
Schneider von Urloffen vom Großh . 3 . Infante¬
rie -Regiment hat sich heimlich von Haus entfernt .

Derselbe wird hiemit aufgefordert , sich binnen 4
Wochen dahier oder bei seinem Kommando wieder
zu stellen und sich über seine Entfernung zu verant¬
worten , ansonst er in die wegen Desertion ange¬
drohte Strafe verfällt und seines Orts - und
Staatsbürgerrechts für verlustig erklärt würde .

Offenburg , den 5. Dezember 1853 .
Groß », bav . Oberamt .

v . Fader .
6 .831 . (3 ) 2 . Nr . 26,426 . Waldkirch . ( Er -

kenntniß .) Anton Fakler von Bleibach hat sich
auf die diesseitige Aufforderung vom 1. Septbr .
d . J . nicht gestellt; er wird deßhalb nach Z. 9. Abs. ä.
des VI. Konst . -EdiktS des badischen Staatsbürger -
rechtS für verlustig erklärt .

Waldkirch , den l4 . Novbr . 1853 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Betz .
6 .907 ^ 3) 1 . Nr . 35,221 . Lörrach . ( Straf -

erkenutniß .) Da Grenadier Jakob Friedrich
Ftr von Holzen sich auf die öffentliche Aufforde¬
rung vom 23 . Oktober nicht gestellt hat , so wird
derselbe nunmehr iu eine Geldstrafe von 1200 fl.

verfällt und seines Staatsbürgerrechts für verlustig
erklärt ; seine persönliche Bestrafung bleibt auf
Betreten Vorbehalten .

Lörrach , den 30 . November 1853 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Winter .
6 . 906 .( 3) 1. Nr . 35 .222 . Lörrach . ( Stras -

erkenntniß .) Da Füsilier Johann Jak » » Maier
von Steinen sich auf die öffentliche Aufforderung
vom 3 . Oktober nicht gestellt hat , so wird derselbe
nunmehr seines Staatsbürgerrechts für verlustig
erklärt und in eine Geldstrafe von l200fl . verfällt ;
seine persönliche Bestrafung bleibt auf Betreten
Vorbehalten .

Lörrach , den 30 . November 1853 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Winter .
6 .947 . Nr . 32M3 . Lenzingen . ( Strafer -

kenutniß .) Nachdem Xaver Früh von Oder -
Hausen in der ihm anberaumten vierwöchentlichen
Frist sich weder dahier noch bei seinem Kommando
gestellt hat , so wird derselbe des Orts - und Staats -
bürgcrrechts für verlustig erklärt und in die gesetz¬
liche Strafe von 1200 ff . verfällt .

Kenzingen , den 26 . November 1853 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Hotz .
6 .946 . Nr . 13,533 . Neustadt . ( Erkenntniß .)

In Sachen der fürstlichen Stan -
deshcrrschaft Fürstenbcrg , Ar¬
restklägerin , gegen den prakt . Arzt
Schilling von Neustadt und » essen
Ehefrau , Katharina , geborne Gan¬
ter , Arrestbcklagte ,

Forderung , hier Arrest betr . ,
wird

erkannt :
„Der Arrest nach Verfügung vom 9 . Juni
d . I . , Nr . 7l36 , sei für statthaft zu erklären
und habe fortzudauern , unter Verfüllung
der Arrestbeklagten in die Kosten ."

B . R . W .
Dieses wird dem flüchtigen Beklagten an Er -

öffnungbstlltt auf diesem Wege verkündet .
Neustart , den 28 . November 185 ".

Großh . bad . Bezirksamt .
E b l e.

6 .934 . s2) l . Nr . 25,787 . Breiten . ( Urtheil .)
I . S .

der Ehefrau des Nathan Lichtcn -
bergcr , Rachel , geb . Graden -
heimer , von Bauerbach ,

gegen
ihren Ehemann ,

Vermögensabsonderung betr . ,
wird zu Recht erkannt :

Die Klägerin sei für berechtigt zu erklären ,
ihr Vermögen von demjenigen ihres Ehe¬
mannes adsonbern zu lassen , und habe Be¬
klagter die Kosten zu tragen .

V . R . W .
So geschehen , Breiten , den 22 . Novbr . 1853 .

Großh . bav . Bezirksamt .
G r ä f s.

6 .967 . (3) 2 . Ar . 20,151 . Karlsruhe . ( Scheid -
brief . ) Nr . 7323 . Ziv . I. Sen . Auf die von
Schuhmacher Joseph Möhler in Karlsruhe gegen
seine Ehefrau , Jene , geb . HeUvronncr , aus
FeUhcim , Ä . Baper » , erhobene Ehescheidungsklage
und die hierauf gepflogenen Verhandlungen wirb
der klagende Ehemann auf den Grund der Ver¬
schollenheit seiner Ehefrau , unter Verfüllung der
Letztem in die Kosten , des Ehebandes mit dieser
seiner Ehefrau für entbunden erklärt .

Diese Scheibungserlaubniß wird jedoch als nicht
ergangen angesehen und ist wirkungslos , wenn
nicht klagender Ehemann binnen zwei Monaten bei
dem zuständigen Pfarramt sich cinfinben u » v diese
ScheidungSerlaubniß in das Kirchenbuch emiragen
lassen wird .

Dessen zur Urkunde ist gegenwärtiger Scheid¬
brief von Oberpolizeuvegen ausgesertigt unv mit
dem größern Gerichlsinfiegel verfehen worden .

Verordnet Bruchsal , den 21 . Novbr . 1853 .
Beim großh . bad . Hofgericht des Mittelrhrein -

kreises .
gez . Benckiser . ( U . 8 .) gez . Scheukh .

Dies wird der Beklagten auf diesem Wege er¬
öffnet .

Karlsruhe , den 5 . Dezember 1853 .
Großh . bav . Stadtamt .

Reinhard .
6 .835 . ( 3) 2 . Nr . 25,37 7. Ladenburg . ( Auf¬

forderung . ) JakobBrecht , Bürger zuSchries -
hcim , begab sich im Jahre 1842 mit einem Reise¬
paß , auf drei Jahre lautend , nach Amerika , ist
aber bis jetzt nicht zurückgekehrt und hat auch schon
seit 8Jahren keine Nachricht mehr von sich gegeben ,
so daß der Vermuthung Raum gegeben werden
muß , er sei mit Tod abgegangen .

Derselbe besitzt Vermögen , das in ungetheiltcm
Besitz seiner hinterlassenen Familie ist .

Da von der Familie des Jakob Brecht , durch
häusliche Verhältnisse gedrungen , der Antrag aus
Einleitung deSVerschollcnheitSprozeffcs gegen den¬
selben gestellt , dieser Antrag von dem Familien¬
rath begutachtet , auch die gesetzlichen Erfordernisse
dazu vorhanden . sind , so wird Jakob Brecht von
Schriesheim aafgefordert , sich binnen einem
Jahre bei dusseiiiger Stelle zu melden , widri¬
genfalls er nach Umfluß dieser Zeit für verschollen
erklärt und sein Vermögen seiner Familie gegen
Sicherheitsleistung in fürsorglichen Besitz gegeben
würde .

Ladenburg , den 29 . November 1853 .
Großh . bad . Bezirksamt .

K u e n .
Wagner .

6 .658 . ( 3) 3. Nr . 16,514 . Borberg . ( Auf¬
forderung . - Die Wittwe des kürzlich verstorbe¬
nen Adam Ehrly von Wölchingen , Maria Bar¬
bara , geb . Oehm , bittet um Einweisung in Bifitz
und Gewähr der Berlaffenschast ihres Ehemannes .

Es werden daher alle Diejenigen , welche näher
berechtigte Ansprüche an die fragliche Verlaffen -
schaft machen zu können glauben , aufgeforbert ,
solche binnen 6 Wochen dahier geltend zu machen ,
widrigens dem Antrag der Adam Ehrlp 's Wittwe
entsprochen werden soll .

Borberg , den 22 . November 1853 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Steinwarz .
vät . Steinbach , Akt.

6 .517 . (3) 3. Nr . 8378 . Breiten . ( Erbvor¬
ladung . ) Johann Heinrich Störzer , geboren

am 23 . September 1823 , von Profession Schreiner ,
Sohn des Sattlers Eberhard Störzer und dessen
verlebten Ehefrau Margaretha , geborne Kern ,
von Neckarbischossheim , ist zur Erbschaft seines
Großvaters Michael Kern , alt Kannenwirth von
MünzeSheim , berufen . Da dessen Aufenthalt dahier
unbekannt ist , wird derselbe aufgefordert , sich bin¬
nen .drei Monaten um so gewisser bei Unterzeichne¬
ter Stelle zu melden , als sonst die Erbschaft ledig¬
lich Denjenigen würde zugetheilt werden , welchen
sie zukäme , wenn der Borgeladene zur Zeit des
ErbanfaUS gar nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Breiten , am 18. November 1853 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

G l a ß n e r.
6 .765 .( 3) 2. Nr . 8666 . Breiten . ( Erbvor¬

ladung .) Salomca Schäfer , geboren den
2 . Juli 1804 , eheliche Tochter des den 24 . Juli d . J .
verstorbenen Bürgers und Schuhmachermeißers
Ludwig Schäfer , alt , von Wössingen und seiner
den 17 . Oktober 1821 verstorbenen ersten Ehefrau
Christin « , geborneDahn , die im Jahr 1830 mit
ihrem Ehemann , dem gewesenen Bürger unv Zim -
mermcifter Philipp Zen dt von da , nach Nord -
menka ausgewandert ist , ohne bisher Nachricht
von sich gegeben zu haben , ist zur Theilerbin ihres
Vaters berufen .

Da deren Aufenthaltsort unbekannt ist , so wird
dieselbe orcr deren etwaige Leibeserbcn mit dem
Bedeuten aufgeforbert , sich

binnen 3 Monaten
entweder persönlich oder durch gchörigBcvollmäch -
tigte dahier zum Erdschaftsantritt zu melden , in¬
dem sonst die Theilung der Masse so geschehen
werde , als wenn sie zur Zeit des ErbanfaUS nicht
mehr am Leben gewesenaväre .

Breiten , den 29 . November 1853 .
Großh . bad . AmtSrevisvrat .

G l a ß n e r.
6 . 660 . (3) 3 . Nr . 6675 . Bühl . ( Erbvorla¬

dung .) Zur Erbschaft des verstorbenen Witt -
wcrs Joseph Ederle von Weitenung ist dessen
Sohn Mathias Eberle von da gerufen . Da der¬
selbe schon vor vielen Jahren nach Amerika ausge -
wanoert und dessen Aufenthalt unbekannt ist , so
wird er hiemit aufgefordert , sich innerhalb drei
Monaten s ästo bei der diesseitigen Stelle zu mel¬
den und seine Erbansprüche geltend zu machen ,
widrigenfalls er bei Erledigung der Theilung fo
behandelt werden wird , als wenn er zur Zeit des
Erbanfalls gar nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Bühl , am 19. November 1853 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Rheinboldt .
6 .398 . (3 - 3 . Nr . 6543 . Bühl . ( Erbvor -

ladung .) Simon Bilger , ledig und volljährig ,
von Neuweier ist vor etwa zwei Jahren nach Ame¬
rika ausgewandert unv hat seit jener Zeit keine
Nachricht von sich gegeben , daher dessen Aufent¬
haltsort unbekannt . Derselbe wird deßhalb auf
diesem Wege aufgeforbert , sich zur Empfangnahme
des ihm aus Ableben seines Bruders Benedikt B i l -
ger von Neuweier anerfallenen Erbtheils bei der
Unterzeichneten Theitungsbehörde

binnen 3 Monaten
um so gewisser zu melden , als ansonst die Verlas -
senjchaft so vcrtheilt werden würbe , als wenn er,
der Abwesende , zur Zeit des ErdansallS nicht mehr
am Leben gewesen wäre .

Bühl , den 11 . November 1853 ..
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Rheinboldt .
6 .903 .(2) 1. Achern . ( Erbvorladung .) Re -

ginaBühler , Tochter der am 29 . Januar 1853
verlebten Anton Bühler '

schen Ehefrau , Elisabeth
Leppert von Gamshurst , reiste vor 8 Jahren nach
Amerika , unv ist von deren Aufenthalt oder Dasein
nichts bekannt .

Dieselbe wird nun zur Empfangnahme der in
159 fl . bestehenden mütterlichen Erbschaft , mit Frist
von 6 Monaten , mit dem Bedeuten aufgeforbert ,
daß im Nichtanmeldungsfalle die Erbschaft Jenen
zugetheilt würde , welchen solche zukäme , wenn die
Vorgeladene zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr
gelebt hätte .

Achern , den 3 . Dezember 1853 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Lang .
6 . 920 . (2) 1. Nr . 6976 . Oberkirch . ( Erb¬

vorladung .) Der gewesene hiesige Bürger und
Tagwcrker Clemenz Doll starb den 19. Juli l . I . ,
und hinterließ aus erster Ehe einen Sohn Namens
Clemenz , welcher vor mehreren Jahren nach Ame¬
rika auswanverte .

Da dessen Aufenthaltsort hier unbekannt ist , so
wird derselbe auf diesem Wege aufgefordert , sich
ü äato binnen 3 Monaten entweder zu - stellen
ober Nachricht von sich zu geben , andernfalls im
Nichterscheinungsfalle die in 85 fl. 27 kr . bestehende
Erbschaft dessen Stiefmutter , Gertrude , geborne
Knapp , wirb zugewiesen werden , indem der Erb¬
lasser lt . Testament vom 18. Juli d . I . dieselbe als
Universalerbin eingesetzt hat .

Oberkirch , den 25 . November 1853 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Link .
6 .695 . (3) 3 . Nr . ll,348 . Staufen . ( Erb¬

vorladung . ) Alois Meier von Ehrenstetten ist
auf Ableben seines Vaters , Alois Meier von dort ,
zu dessen Nachlaß als Erde berufen .

Da derselbe im Frühjahr nach Amerika ausge¬
wandert sein soll , ohne bisher Nachricht von sich
gegeben zu haben , somit dessen Aufenthaltsort un¬
bekannt ist , fo wird derselbe hiedurch mit dem Be¬
merken aufgeforbert ,

binnen 3 Monaten ,
von heute an , persönlich ober durch gehörig Be¬
vollmächtigte sich dahier zum Erbschaftsantritt zu
melden , als sonst die Bertheilung der Masse so ge¬
schehen würde , als wäre der Vorgeladene zur Zeit
deS Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen .

Staufen , den 23 . November 1853 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

L e m b k e .
6 .950 . (3) 1 . Nr . 4162 . Engen . ( Erbvor¬

ladung .) Zu der Berlaffenschast des am 9 . August
v. I . verlebten Altsteuerperäquators Johann Fi¬
scher von Engen find dessen Söhne Richard und
und HieronpmuS Fischer — welche vor 4 Jahren
nach Amerika ausgewandert sind — als Erben be¬
rufen .

Da nun deren Aufenthaltsort dahier unbekannt
ist , so werden dieselben hiermit aufgefordert , von
heute au

binnen 3 Monaten

sich entweder selbst oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte dahier zu melden , und ihre Erbtheile in Em¬
pfang zu nehmen , andernfalls dieselben Denjenigen
zugetheilt würden , welchen sie zukämen , wenn die
Vorgeladencn zur Zeit dieses Erbanfalls nicht mehr
am Leben gewesen wären .

Engen , den 6 . Dezember 1853 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

E n g e s s e r .

6 .738 . (3)3 . Nr . 10^ 49 . Lörrach . ( Erb «
Vorladung .) Dem Joseph Anton Brändlin
von Jstein , welcher seit mehreren Jahren von Hause
abwesend ist und seither keine Nachricht von sich ge -
geben hat , ist durch den Tod seines Onkels Ma¬
thias Brändlin von da eine Erbschaft von ca .
259 fl . zugefallen .

Derselbe oder seine Rechtsfolger werden nun
aufgefordert , sich binnen 3 Monaten , von heute an ,
dahier über den Erbschaftsantritt zu erklären ,
widrigenfalls die Erbschaft Denen zugetheilt würde ,
welchen sie zukäme , wenn der Vorgeladene zur Zeit
des Erbansall » nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Lörrach , am 25 . November 1853 »
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Herbster .
vckt. Brügel , Notar .

6L42 . Nr . 23,021 . Adelsheini . ( Schul -
denliquidation . ) Die Bäcker Johann Georg
Gebert Eheleute von Unterkessach wollen mit der
Sophia Gebert von da unter Vormundschaft
ihres Vaters Johann Georg Gebert nach Amerika
auswandcrn .

Alle Diejenigen , welche an diese zu fordern ha¬
ben , werden daher aufgefordert , ihre Ansprüche
längstens

Dienstag , den 20 . Dezember l . I . ,
Morgens 9 Uhr ,

anher anzumelden , widrigenfalls ihnen nicht mehr
zu ihrer Befriedigung verholfen werden kann .

Adelsheim , den 29 . November 1853 .
Großh . bad . Bezirksamt .

L i n d c m a n n .
vät . Silber , Akt .

6 .939 . Nr . 45,161 . Rastatt . ( Schulden -
liquidation . ) Landwirt » HieronpmuS Nold
und dessen Ehefrau Anna Maria , ged . Kölmel ,von Oeiigheim , beabsichtigen , nach Amerika auszu¬
wandern . Etwaige Gläubiger derselben werden
daher aufgefordcrt , ihre Forderungen in der auf
Donnerstag , den 15 . d . MtS . , Vorm . 9 Uhr ,
angeordneten Tagfahrt bei Vermeidung der Fol¬
gen des Vermögenswegzuges anzumelden .

Rastatt , den 2. Dezember 1853 .
Großh . bad . Oberamt .

v . Hennin .

denliquidation . ) Die Valentin Würmer '-
schen Eheleute von Ebersweier beabsichtigen , nachAmerika auszuwandern . Diejenigen , welche ein «
Forderung an sie zu machen haben , werden aufge¬
fordert , sie am Samsiag , den 17 . d . MtS . ,
Morgens 9 Uhr , dahier anzumelden , ansonst
ihnen von hier aus nicht mehr dazu verholfen wer¬
den kann .

Offenhurg , den 3 . Dezember 1853 .
Großh . bad . Obcranu .

v . Fab er .
6 .923 . Nr . 37,840 . Staufen . ( Schuldcn -

liquidation .) DerGlafermeisterAnton Kiefervon Pfaffenweiler will mit seiner Familie , der
Joseph Kiefer 's Wittwe , Theresia , geb . Bau¬
mann , der Josephs Kiefer , ledig , des Xaver
Bürget , ledig , und der Agatha Gutgsell , ledig ,Alle von Pfaffenweiler , nach Nordamerika aus -
wandern . Wir haben deßhalb Tagfahrt zur Schul -
denliquidation auf

Samstag , den 17 . Dezember , früh 8 Uhr ,
angeordnet , wobei etwaige Gläubiger ihre Forde¬
rungen um so gewisser anzumeldcn haben , als man
ihnen sonst später nicht mehr zu ihrer Befriedigung
verhelfen könnte .

Staufen , den 26 . November 1853 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Metzger .
vät . Schwöbel .

6 .888 . Nr . 35,757 . Bruchsal . ( Schulden -
liquidation .) Gegen Theodor Becker , Kaunen -
wirth von Untergrombach , haben wir die Gant
für eröffnet erklärt , und Tagfahrt zum Richtig -
stellungs - und Vorzugsverfahren auf

Freitag , den 23 . Dezbr . d . I ., Vorm . 9 Uhr ,anher angeordnet .
Alle Diejenigen , welche Ansprüche an die Gant -

maffe machen , werden aufgefordert , solche in der
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , die
etwaigen Vorzugs - und Untcrpfanvsrechte zu be¬
zeichnen und zugleich die Beweisurkunden vorzu -
legen , oder den Beweis mit andern Beweismitteln
anzütreten .

In der Tagfahrt soll auch ein Maffepffeger und
Gläubigerausschuß ernannt , ein Barg - und Nach¬
laßvergleich versucht , und sollen in Bezug hieraus
die Nichterscheinenben als der Mehrheit der Er¬
schienenen beitretend angesehen werden .

Bruchsal , den 30 . November 1853 . ,
Großh . bad . Oberamt .

D i e tz .
Z . B . Levisohn , A. j .

6 .979 . Nr . 13,116 . Rheinbischossheim .
( Gläubigeraufforderung .) Eduard Götz
von Lichtenau , seit dem Jahr 1846 sich als prakt .
Arzt in Kingston im Staat Teneffee aufhaltend ,
hat um förmliche Auswanderungserlaubniß nachge¬
sucht . Wer an diesen qine Forderung zu machen
hat , hat solche binnen 14 Tagen dahier anzumeldcn .
Rheinbischofsheim , den 8 . Dezember 1853 . Großh .
bad . Bezirksamt . Erter .

6 .841 . (3) 3 . R .Nr . 10,137 . Konstanz . ( Be¬
kanntmachung . ) Bei diesseitigem Gerichtshöfe
ist die Stelle eines Advokaten und Prokurators
mit Genehmigung Großh . Justizministeriums wie¬
der zu besetzen .

Die Bewerber um dieselbe werden daher ver¬
anlaßt , ihre Gesuche unter Vorlage der erforder¬
lichen Zeugnisse innerhalb vier Wochen dahier ein¬
zureichen .

Konstanz , den 25 . November 1853 .
Großh . bäd . Hosgericht des Seekreises .

Kieffer .
Emmert .

Druck der G. Braun ' scheu Hvfduchdruckerei .
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